
Informationen nach §1 der Verordnung über Informationspflichten bei Versicherungsverträgen                                         RKV-IN-311

Informationen zum Versicherer (Nrn. 1 bis 5) 
1. Identität des Versicherers
EUROPA Versicherung AG, Piusstraße 137, 50931 Köln
Sitz der Gesellschaft: Köln, Handelsregister Amtsgericht Köln B 7474
USt-ID-Nr.: DE 124 906 368
2. Ladungsfähige Anschrift
EUROPA Versicherung AG, Piusstraße 137, 50931 Köln
Vorstand: Dr. Gerhard Schmitz (Vorsitzender), Dr. Marcus Kremer, Marcus Lauer, 
Dr. Thomas Niemöller, Alf N.Schlegel, Jürgen Wörner.  
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Peter Slawik
3. Hauptgeschäftstätigkeit und Aufsichtsbehörde
Die Hauptgeschäftstätigkeit ist das Betreiben des Erstversicherungsgeschäfts 
in allen Sparten der Privatversicherung mit Ausnahme der Lebens- und Kredit-
versicherung sowie der substitutiven Krankenversicherung.
Die Aufsichtsbehörde ist die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
(BAFin), Bereich Versicherungen, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn.
Informationen zur angebotenen Leistung (Nrn. 4 bis 8)
4. Wesentliche Merkmale der Versicherungsleistung
a)	Versicherungsbedingungen sowie anwendbares Recht
	 Es gelten die Allgemeinen Bedingungen für die Reparaturkostenversicherung 

(im Folgenden  ABRK genannt). Auf die vorvertragliche Beziehung und den 
Vertrag findet deutsches Recht Anwendung.

b)	Art, Umfang, Fälligkeit
	 Der Versicherer leistet im Versicherungsfall eine Geldleistung als Ersatz für die 

erforderlichen und tatsächlich angefallenen Kosten der Reparatur (siehe § 10 
ABRK). Der Umfang der Leistung richtet sich insb. nach § 1 ABRK (Versicherte 
Sachen (Produkt)), § 2 ABRK (Versicherte Gefahren), § 10 (Entschädigung und 
Selbstbehalt).

c)	Erfüllung der Leistung des Versicherers
	 Die Entschädigung wird fällig, wenn die Leistungspflicht des Versicherers dem 

Grunde und der Höhe nach festgestellt ist. Wird die fällige Entschädigung nach 
Ablauf von zwei Wochen schuldhaft nicht geleistet, ist diese seit Fälligkeit zu 
verzinsen. 

5. Gesamtpreis der Versicherung
Der Gesamtpreis in Euro gemäß vereinbarter Zahlweise inkl. Versicherungs-
steuer ist dem Vorschlag und dem Versicherungsantrag zu entnehmen.
6. Zusätzlich anfallende Kosten
Gebühren und Kosten für die Aufnahme des Antrages werden nicht erhoben 
bzw. in Rechnung gestellt. Ausgenommen sind Mahngebühren sowie Kosten bei 
Nichteinlösung im Rahmen des SEPA-Lastschrifteinzugsverfahrens.
7. Einzelheiten der Zahlung
Der erste oder einmalige Beitrag ist -unabhängig vom Bestehen eines Widerruf-
rechts- unverzüglich, das heißt spätestens innerhalb von 14 Tagen nach dem Zeit-
punkt des vereinbarten und im Versicherungsschein angegebenen Versicherungs-
beginn zu zahlen (siehe § 6 ABRK). 
8. Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informationen
Die Gültigkeitsdauer der Ihnen zur Verfügung gestellten Informationen ist, 
vorbehaltlich zukünftiger Gesetzes- oder Tarifänderungen, nicht befristet.

Informationen zum Vertrag (Nrn. 9 bis 15)
9. Zustandekommen des Vertrages/Beginn des Versicherungsschutzes
Der Versicherungsvertrag kommt zustande, wenn der Versicherungsschein über-
mittelt oder angeboten wird oder wir die Annahme des Antrages in Textform er-
klären. Zahlen Sie den ersten Beitrag nicht rechtzeitig, sondern zu einem späteren 
Zeitpunkt, beginnt der Versicherungsschutz erst ab diesem Zeitpunkt. Das gilt 
nicht, wenn Sie nachweisen, dass Sie die verspätete Zahlung oder die Nichtein-
lösung nicht zu vertreten haben.

10. Widerrufsbelehrung
Abschnitt 1

Widerrufsrecht, Widerrufsfolgen und besondere Hinweise
Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von
Gründen in Textform (zum Beispiel Brief, Fax, E-Mail) sowie mit Hilfe des vom 
Versicherer online bereitgestellten Widerrufsformulars widerrufen. Die Wi-
derrufsfrist beginnt, nachdem Ihnen
•	 der Versicherungsschein, 
•	 die Vertragsbestimmungen einschließlich der für das Vertragsverhältnis 

geltenden Allgemeinen Versicherungsbedingungen, 
•	 diese Belehrung,
•	 das Informationsblatt zu Versicherungsprodukten (nur für Verbraucher),
•	 und die weiteren in Abschnitt 2 aufgeführten Informationen
jeweils in Textform zugegangen sind.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Wider-
rufs. Der Widerruf ist zu richten an die EUROPA Versicherung AG 
	 per Post: Piusstr. 137 in 50931 Köln, per Fax: 02 21 57 37 466
	 per E-Mail an: sach-betrieb@europa.de
	 oder	
	 per Online-Widerrufsbutton unter: www.rekoga.de/widerruf

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz, und der
Versicherer hat Ihnen den auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs entfallenen 
Teil der Beiträge zu erstatten, wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versiche-
rungsschutz vor dem Ende der Widerrufsfrist beginnt. Den Teil des Beitrags, 
der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, darf der Versicherer in 
diesem Fall einbehalten; dabei handelt es sich um einen Beitrag, dessen Höhe 
anhand der folgenden Formel berechnet wird: 

       Anzahl der Tage, an	         1/360 des Beitrags der jährlichen Zahlung
denen Versicherungsschutz     X       (bei halb-, vierteljährlicher und monatlicher
             bestanden hat	          Zahlung entsprechend 1/180, 1/90 bzw. 
				    1/30 des Zahlbeitrags)

Der Versicherer hat zurückzuzahlende Beträge unverzüglich, spätestens 30 Tage 
nach Zugang des Widerrufs zu erstatten. Beginnt der Versicherungsschutz nicht 
vor dem Ende der Widerrufsfrist, so hat der wirksame Widerruf zur Folge, dass 
empfangene Leistungen zurück zu gewähren und gezogene Nutzungen (z. B. Zin-
sen) herauszugeben sind.
Haben Sie Ihr Widerrufsrecht hinsichtlich des Versicherungsvertrages wirksam 
ausgeübt, so sind Sie auch an einen mit dem Versicherungsvertrag zusammen-
hängenden Vertrag nicht mehr gebunden. Ein zusammenhängender Vertrag 
liegt vor, wenn er einen Bezug zu dem widerrufenen Vertrag aufweist und eine 
Dienstleistung des Versicherers oder eines Dritten auf der Grundlage einer Ver-
einbarung zwischen dem Dritten und dem Versicherer betrifft.
Eine Vertragsstrafe darf weder vereinbart noch verlangt werden. 

Besondere Hinweise
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Versicherungsverträgen mit einer Lauf-
zeit von weniger als einem Monat und bei Versicherungsverträgen über vor-
läufigen Versicherungsschutz. Widerrufen Sie wirksam einen Ersatzvertrag, so 
läuft Ihr ursprünglicher Versicherungsvertrag weiter. 
Ihr Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf Ihren ausdrücklichen 
Wunsch sowohl von Ihnen als auch vom Versicherer vollständig erfüllt ist, be-
vor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Abschnitt 2
Auflistung der für den Fristbeginn erforderlichen weiteren Informationen

Hinsichtlich der in Abschnitt 1 Satz 2 genannten weiteren Informationen wer-
den die Informationspflichten im Folgenden im Einzelnen aufgeführt:

Informationspflichten bei allen Versicherungszweigen
Der Versicherer hat Ihnen folgende Informationen zur Verfügung zu stellen:
1. die Identität des Versicherers und der etwaigen Niederlassung, über die der 

Vertrag abgeschlossen werden soll; anzugeben ist auch das Handelsregister, 
bei dem der Rechtsträger eingetragen ist, und die zugehörige Registernummer;

2. die ladungsfähige Anschrift des Versicherers und jede andere Anschrift, die 
für die Geschäftsbeziehung zwischen dem Versicherer und Ihnen maßgeblich 
ist, bei juristischen Personen, Personenvereinigungen oder -gruppen auch den 
Namen eines Vertretungsberechtigten; soweit die Mitteilung durch Übermitt-
lung der Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungs-
bedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer hervorgehobenen und 
deutlich gestalteten Form;

3. die Hauptgeschäftstätigkeit des Versicherers;
4. die wesentlichen Merkmale der Versicherungsleistung, insbesondere Angaben 

über Art, Umfang und Fälligkeit der Leistung des Versicherers;
5. den Gesamtpreis der Versicherung einschließlich aller Steuern und sonstigen 

Preisbestandteile, wobei die Beiträge einzeln auszuweisen sind, wenn das Ver-
sicherungsverhältnis mehrere selbständige Versicherungsverträge umfassen 
soll, oder, wenn ein genauer Preis nicht angegeben werden kann, Angaben zu 
den Grundlagen seiner Berechnung, die Ihnen eine Überprüfung des Preises 
ermöglichen;

6. gegebenenfalls zusätzlich anfallende Kosten unter Angabe des insgesamt zu 
zahlenden Betrages sowie mögliche weitere Steuern, Gebühren oder Kosten, 
die nicht über den Versicherer abgeführt oder von ihm in Rechnung gestellt 
werden;

7. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung, insbesondere zur 
Zahlungsweise der Beiträge;

8. die Befristung der Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informatio-
nen, beispielsweise die Gültigkeitsdauer befristeter Angebote, insbesondere 
hinsichtlich des Preises;

9. Angaben darüber, wie der Vertrag zustande kommt, insbesondere über den 
Beginn der Versicherung und des Versicherungsschutzes sowie die Dauer der 
Frist, während der der Antragsteller an den Antrag gebunden sein soll;

10. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts sowie die Bedin-
gungen, Einzelheiten der Ausübung, insbesondere Namen und Anschrift der-
jenigen Person, gegenüber der der Widerruf zu erklären ist, und die Rechts-
folgen des Widerrufs einschließlich Informationen über den Betrag, den Sie 
im Falle des Widerrufs gegebenenfalls zu zahlen haben; soweit die Mitteilung 
durch Übermittlung der Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemei-
nen Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen einer 
hervorgehobenen und deutlich gestalteten Form;

11. Angaben zur Laufzeit des Vertrages;



12. Angaben zur Beendigung des Vertrages, insbesondere zu den vertraglichen 
Kündigungsbedingungen einschließlich etwaiger Vertragsstrafen; soweit die 
Mitteilung durch Übermittlung der Vertragsbestimmungen einschließlich der 
Allgemeinen Versicherungsbedingungen erfolgt, bedürfen die Informationen 
einer hervorgehobenen und deutlich gestalteten Form;	

13. die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, deren Recht der Versicherer 
der Aufnahme von Beziehungen zu Ihnen vor Abschluss des Versicherungs-
vertrages zugrunde legt;

14. das auf den Vertrag anwendbare Recht, eine Vertragsklausel über das auf 
den Vertrag anwendbare Recht oder über das zuständige Gericht;

15. die Sprachen, in denen die Vertragsbedingungen und die in diesem Ab-
schnitt genannten Vorabinformationen mitgeteilt werden, sowie die Spra-
chen, in denen sich der Versicherer verpflichtet, mit Ihrer Zustimmung die 
Kommunikation während der Laufzeit dieses Vertrages zu führen;

16. einen möglichen Zugang für Sie zu einem außergerichtlichen Beschwerde- 
und Rechtsbehelfsverfahren und gegebenenfalls die Voraussetzungen für 
diesen Zugang; dabei ist ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass die Möglich-
keit für Sie, den Rechtsweg zu beschreiten, hiervon unberührt bleibt;

17. Name und Anschrift der zuständigen Aufsichtsbehörde sowie die Möglich-
keit einer Beschwerde bei dieser Aufsichtsbehörde.

Ende der Widerrufsbelehrung

11. Laufzeit des Vertrages
Die mögliche Laufzeit des Vertrages (Versicherungsbeginn und -ablauf) und de-
ren Regelungen sind dem Antrag zu entnehmen.
12. Kündigungsrecht und Vertragsstrafen
Die wesentlichen Regelungen zur Vertragsbeendigung / zu den Kündigungs-
möglichkeiten sind in § 4 bis § 7 der ABRK geregelt.
13. Anwendbares ausländisches Recht (EU-Mitgliedsstaaten) für vorvertrag-
liche Beziehungen
entfällt
14. Besondere Vereinbarung zum anwendbaren Recht bzw. zum zuständigen 
Gericht 
Auf die beantragten Versicherungsverträge sowie auf vorvertragliche Beziehun-

gen zwischen Ihnen und uns findet deutsches Recht Anwendung. Die Verein-
barungen zum Gerichtsstand sind in § 12 ABRK vermerkt.
15. Sprache
Für den Vertrag einschließlich Vertragsinformation und für die Kommunikation 
während der Laufzeit des Vertrages kommt die deutsche Sprache zur Anwendung.

Informationen zum Rechtsweg (Nrn. 16 bis 17)
16. Außergerichtliches Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren
Unser Versicherungsunternehmen ist Mitglied im Verein Versicherungsom-
budsmann e.V. Wir haben uns verpflichtet, an diesem Schlichtungsverfahren 
teilzunehmen. Sie können deshalb das kostenlose außergerichtliche Streit-
schlichtungsverfahren in Anspruch nehmen, sofern Sie einmal mit uns nicht 
zufrieden sein sollten. Die Kontaktdaten lauten:
Versicherungsombudsmann e.V.  .  Postfach 080632  .  10006 Berlin
Tel.: 0800 3696000    Fax: 0800 3699000     www.versicherungsombudsmann.de
E-Mail:  beschwerde@versicherungsombudsmann.de

Der Versicherungsombudsmann ist für folgende Beschwerden nicht zuständig:
  -  Der Beschwerdewert übersteigt 100.000 Euro.
  -  Es sind bereits Verfahren / Beschwerden vor einem Gericht, Schiedsgericht, 

dem Versicherungsombudsmann selbst oder anderen Streitschlichtungsein-
richtungen oder der Versicherungsaufsichtsbehörde anhängig.

Bei einem Beschwerdewert bis 10.000 Euro ist eine Entscheidung des Ombuds-
mannes für uns als Mitglied im Verein Versicherungsombudsmann e.V. bindend. 
Für den Beschwerdeführer ist die Entscheidung nicht bindend; Ihr Recht, ein 
Gericht anzurufen bleibt natürlich unberührt. Weitere Informationen finden Sie 
im Internet unter: www.versicherungsombudsmann.de. 
Verbraucher, die diesen Vertrag (z. B. über eine Webseite oder per E-Mail) ab-
geschlossen haben, können sich mit ihrer Beschwerde auch online an die Platt-
form http://ec.europa.eu/consumers/odr/ wenden. Ihre Beschwerde wird 
dann über diese Plattform an den Versicherungsombudsmann weitergeleitet.
17. Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde
Sofern Sie Anlass zu einer Beschwerde haben, können Sie diese auch an die 
unter Nr. 3 genannte Aufsichtsbehörde richten.


